
 

Stand: Juli 2023 
Abteilung für Finanzangelegenheiten 

Merkblatt 
für die Durchführung von Veranstaltungen in Universitätsräumen 

1. Die Untervermietung oder die Vergabe der Räumlichkeiten an Dritte ist nicht gestattet. Jede Än-
derung des genannten Verwendungszweckes bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung 
der Universität. Es ist unzulässig, mehr Personen in den/die überlassenen Raum/Räume einzu-
lassen, als Sitzplätze vorhanden sind. Der Veranstalter ist für die Einhaltung dieser Bedingung 
verantwortlich. Das Aufstellen von Tischen und Einschieben von Stühlen ist aus brandschutz-
technischen Gründen nicht zulässig. Der Veranstalter ist für die Verkehrssicherheit in den über-
lassenen Räumen und den Wegen und Zugängen zu diesen verantwortlich. 

2. Durch Veranstaltungsvorbereitungen und Abschlussarbeiten dürfen Lehrveranstaltungen nicht 
behindert oder gestört werden. Der Veranstalter ist für den ordnungsgemäßen Ablauf und die 
Einhaltung der angemeldeten Verwendungszwecke verantwortlich. Die Bereitstellung einer Gar-
derobe ist Sache des Veranstalters. 

3. Ortsbewegliche elektrische Geräte (z. B. Laptops, Kaffeemaschinen, Lampen, Mehrfachstecker, 
Verlängerungskabel, Kabeltrommeln usw.) dürfen nur betrieben werden, wenn diese regelmä-
ßig geprüft werden (BetrSichV § 10 und DGUV Vorschrift 4). Die Universität stellt sicher, dass bis 
zu den Speisepunkten ausschließlich geprüfte Geräte und Materialien verwendet werden. Die 
Verantwortung für den Einsatz geprüfter Geräte und Materialien ab den Speisepunkten obliegt 
dem Veranstalter. Fragen können an die Zentrale Technik, Herrn Quindt, Telefon 0921/55-2020, 
Email: Holger.Quindt@uni-bayreuth.de gerichtet werden. 

4. Der Veranstalter ist während der Veranstaltung für die Sicherheit und Ordnung verantwortlich. 
Der Veranstalter verpflichtet sich, auf seine Kosten und im notwendigen Umfang sachkundiges 
Aufsichts- und Bedienungspersonal zu stellen, das für den ordnungsgemäßen Ablauf der Veran-
staltung und für die schonende Behandlung des Inventars aller Universitätseinrichtungen ein-
schl. der Gebäude durch die Veranstaltungsteilnehmer verantwortlich ist und rechtzeitig vor Ver-
anstaltungsbeginn zur Verfügung stehen muss. Die Aufstellung von Büchertischen sowie die 
Ausstellung und der Verkauf von Büchern, Zeitschriften und anderen Gegenständen ist nicht ge-
stattet. Der Veranstalter sorgt für den ordnungsgemäßen Zustand der Hochschulräume, insbe-
sondere für Sauberkeit. Im Gefahrenfall   -nicht nur im Falle eines Brandes-   ist der nächste er-
reichbare Handfeuermelder zu bedienen. Zudem wird auf die Notrufnummer 112 verwiesen 
(Rettungsleitstelle). 

5. Der Veranstalter haftet ohne Rücksicht auf Verschulden für alle Schäden, die aus Anlass der Ver-
anstaltung an staatseigenen oder universitätseigenen Grundstücken, Gebäuden einschl. Zu-
gangswegen und Gegenständen entstehen. Der Freistaat Bayern, die Universität Bayreuth und 
deren Bedienstete haften daher nicht für Personen-, Sach- und Vermögensschäden, die dem Ver-
anstalter oder Teilnehmer der in Nr. 1 genannten Veranstaltung entstehen, insbesondere wird 
keine Haftung der Verkehrssicherheit übernommen. Werden wegen solcher Schäden Ansprüche 
gegen die Universität und/oder der Bedienstete erhoben, ist der Veranstalter verpflichtet, die 
Universität oder/und deren Bedienstete unverzüglich von diesen freizustellen. Die Haftung Drit-
ter und die Haftung der Benutzer untereinander bleibt unberührt. 
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6. Der Veranstalter verpflichtet sich, die einschlägigen gesetzlichen Vorschriften und Bestimmun-
gen wie z. B.  

 Gesundheitsschutzgesetz (Rauchverbot in allen Räumen der Universität)  
 Brandtechnische Bestimmungen  
 Versammlungsstättenverordnung  
 Umsatzsteuergesetz  
 Lebensmittelgesetz  
 Gewerbeordnung  
 Anmeldung zur GEMA – zu beachten bei UNIVERSITÄREN Veranstaltungen: es ist die Vertrags-

nummer 2001312201 zu verwenden; die Online-Zugangsdaten sind im Intranet unter „Anmel-
dung von Veranstaltungen“ zu finden 

 Gaststättenrechtliche Verordnungen – zu beachten bei UNIVERSITÄREN Veranstaltungen: den 
ausgefüllten Antrag auf Gestattung eines vorübergehenden Gaststättenbetriebs („Schanker-
laubnis“) unterschreibt das Ref. II/1.1.3 und übernimmt die Weiterleitung an die Stadt Bayreuth  

 Künstlersozialabgabe (ggf. Meldung an Universität erforderlich, weitere Informationen unter www.ku-
enstlersozialkasse.de, Ansprechpartner im Haus: Herr Neustätter, Referat III/3)  

 Emissionsrechtliche Vorschriften z. B. Geräuschemission bei Musikdarbietungen 35dBA an der Grund-
stücksgrenze ab 22 Uhr usw. einzuhalten. 

7. Der Veranstalter verpflichtet sich, anlässlich dieser Veranstaltung keine Sammlungen durchzu-
führen bzw. zu dulden. 

8. Nebenabreden bedürfen der Schriftform. Die Universität behält sich vor, die Bereitstellung 
der/des genannten Räume/Raumes bzw. Zugänge usw. oder Absperrung eines Teiles der/des 
genannten Räume/Raumes ohne Angabe von Gründen rückgängig zu machen. Ersatzansprüche 
deswegen sind ausgeschlossen. 

9. Der Veranstalter verpflichtet sich, (für die Veranstaltung) angebotene Lebensmittel ausschließ-
lich in Mehrwegbehältern bereitzustellen. Es gilt das Verbot von Einwegprodukten jeglicher Art. 
Dies schließt Produkte aus Kunststoff ebenso ein, wie Produkte aus Holz, Papier, biobasierten 
oder bioabbaubaren Kunststoffen. Für Veranstaltungen mit Lebensmittelangebot von Drittan-
bietern (Catering/Essensstände) darf die Essensausgabe von Einwegprodukten ausschließlich 
über Produkte des Pfandsystems oder recycelbare Materialien (Glas, Papier, Metall und markierte 
Kunststoffe) erfolgen und nur dann, wenn keine Mehrwegalternativen (zum Beispiel: Rebowl, 
Recup, etc.) zur Verfügung stehen. Reine Wegwerfartikel, die über den Hausmüll entsorgt wer-
den, müssen vermieden werden. 

10. Bei Veranstaltungen und offiziellen Sitzungen sind Produkte mit dem Fairtrade-Siegel für den 
Verzehr zu präferieren. Eine mögliche Auswahl wäre bei Getränken Kaffee, Tee und ggf. Säfte. 
Bei Speisen Kekse, Waffeln, Obst, Nüsse und Schokolade. 

11. Für die Veranstaltung sollten keine unnötigen Ausdrucke getätigt werden. Programm und In-
halte können digital zugänglich gemacht werden. Namensschilder und Poster sollten so gestal-
tet werden, dass diese wiederverwendet werden können (wiedereinsammeln). Das Verschicken 
von Links ist digital nachhaltiger als eine Vielzahl an Einzelanhängen. 

https://www.intranet.uni-bayreuth.de/de/formulare/haushaltsangelegenheiten/index.html
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